
WIRAMSEE

Keine Panik in Sachen
Heizen – ein Interview

Teamwork gefragt: So 
klappt‘s mit der Energiewende

Kulturufer 2023 – wir verlosen Tickets:
Ezra Collective und Siegfried & Joy

im Sommer 2023



SO ERREICHEN SIE UNS
Persönlich, telefonisch, online oder in den 
sozialen Medien – wir sind für Sie da.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 
8:00 bis 17:00 Uhr

Friedrichshafen
Kornblumenstraße 7/1
88046 Friedrichshafen

Friedrichshafen Stadt
Karlstraße 19
88045 Friedrichshafen

Überlingen 
Kurt-Wilde-Straße 10
88662 Überlingen

Kostenlose Service-Nummer 
SWSee: 0800 505 2000

service@stadtwerk-am-see.de
stadtwerk-am-see.de
swsee.de/blog

Kostenlose Service-Nummer
TeleData: 0800 5007 100
service@teledata.de
teledata.de 

IHRE STARKEN 
PARTNER
STADTWERK AM SEE & TELEDATA

STADTWERK  
AM SEE  

ökologisch  
zertifiziert

facebook.com/stadtwerkamsee

instagram.com/stadtwerkamsee

Ausgezeichneter 
Service

swsee.de/newsletter

WIR AM SEE 
aus 100 % 
recyceltem 

Papier

GU9

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet.

linkedin.com/company/stadtwerk-am-see

Die  GEISSBOCKBAHN  (Bodensee-Oberschwaben-
Bahn) hat ihre Website komplett überarbeitet: Neuer An-
strich beim Layout, mobile Optimierung und umfassende 

Fahrplanauskunft sind die Highlights: bob-fn.de

„Schönheit vor der Haustür“ – wer diese gekonnt in Szene setzen 
kann, sollte beim Fotowettbewerb der WunderWelten teilnehmen. Aber 
Achtung: Am 30. Juni ist Teilnahmeschluss. Weitere Kategorien sind 
„Mensch & Natur“ und „Rot“. Die Gewinner werden beim Festival 
im November prämiert. Wir wählen aus allen eingereichten Fotos 
zwölf für den SWSee-Kalender 2024 aus.

Na dann: nichts wie raus – und rein in unsere schöne Region.
wunderwelten-festival.com

Tolle Naturfotos in 
petto? Dann macht 
mit und gewinnt.

KAMERA ZÜCKEN & 
GEWINNEN

Geißbock  
AUFGEFRISCHT

https://www.stadtwerk-am-see.de/
https://www.stadtwerk-am-see.de/blog
https://www.teledata.de/
https://www.facebook.com/stadtwerkamsee
https://www.instagram.com/stadtwerkamsee/
https://www.linkedin.com/company/stadtwerk-am-see/
https://www.stadtwerk-am-see.de/newsletter
https://wunderwelten-festival.com/
https://www.bob-fn.de/de/index.php
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Richtig gelesen: Das STADTWERK 
AM SEE hat für das Deutschland-
ticket die App „SWSee“ entwickelt. 
Die kann erst mal alles, was Stan-
dard-D-Ticket-Apps auch können: 
Ihr habt euer Ticket immer auf dem 
Smartphone dabei und könnt via 
App bequem euer Abo verwalten. 
Der nächste Ausbauschritt steht  
allerdings schon in den Startlöchern: 
Dann können Nutzer bundesweit 
auch einzelne Fahrscheine über 
die gekoppelte Handyticket-App 
kaufen. Das dürfte besonders für 
Urlaubszeiten und Co. interessant 
sein, wenn sich das vollumfäng-

liche 49-Euro-Ticket für den Geld- 
beutel nicht lohnt. Weitere  exklusive 
SWSee-Vorteile: 
   50 Prozent Rabatt auf Fahrten 
mit RIA – dem nächtlichen Ruf-
taxi in Friedrichshafen   

   19 Prozent Rabatt auf das Jah-
res-Katamaran-Abo (App-Preis: 
99 Euro/Monat)   

Unsere App „SWSee“ ist in den 
App-Stores von Apple und Google 
verfügbar. 

Weitere Infos: 
deutschlandticket.store

DEUTSCHLANDTICKET –

ALLES IM GRÜNEN BEREICH
Daumen hoch für ausgezeichnetes Umwelt-Management: Dass uns der 
Klimaschutz am Herzen liegt, hat sich inzwischen herumgesprochen. Nun 
haben wir es auch schriftlich: Wir sind nach EMAS zertifiziert (schon 
zum dritten Mal übrigens – wobei die Kriterien von Mal zu Mal strenger 
werden, wir sind also trotzdem superstolz). EMAS steht für besonders 
strenge Kriterien beim Umweltmanagement. Dabei werden die Umwelt-
Aktivitäten von Unternehmen auf Herz und Nieren geprüft. Besonders 
hoben die Prüfer den Ökostrom aus regionaler Windkraft hervor, den das 
Stadtwerk seit letztem Jahr anbietet, sowie den Bau weiterer besonders 
effizienter Blockheizkraftwerke und einer Holzhackschnitzelanlage. Und 
auch bei der E-Mobilität hat das Stadtwerk die Zahl der Ladepunkte in 
drei Jahren mehr als verdreifacht.

stadtwerk-am-see.de/umwelterklaerung 

Deutschlandticket bestellen 

DeutschlanDtickethol Dir jetzt Dein 

App geht‘s!

Brief und Siegel: STADTWERK AM SEE-Geschäfts-
führer Alexander-Florian Bürkle (Mitte) erhält die 

EMAS-Urkunde von Stefan Kesenheimer (links) und 
Philipp Meißner von der IHK Weingarten.

Mit der neuen SWSee-App 
gibt‘s das Deutschlandticket 

aufs Handy – und weitere 
Schnäppchen in der Region.

https://www.stadtwerk-am-see.de/deutschlandticket
https://www.stadtwerk-am-see.de/de/Ueber-uns/Portraet/Nachhaltigkeit-und-Oekologie/Umwelterklaerung-Stadtwerk-am-See.pdf
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Stofftasche aus Bio-Baumwolle, 
Trinkflasche aus Recycling-Kunst-
stoff: Mara Sterzai ist ökologisch 
unterwegs.

MARA STERZAIS 
ÖKO-TIPPS

Achtsamkeit: 
70 Prozent des Energie­
verbrauchs im Haushalt 
gehen für Wärme drauf. 
Also: mit Augenmaß heizen 
und vernünftig lüften. 

Stromverbrauch checken: 
speziell bei Geräten, die 
dauernd am Netz hängen. 
„Ich habe das mal ge­
macht. Danach war die 
Mikrowelle schneller aus­
gesteckt, als man gucken 
konnte.“  
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Woher kommt der derzeit spürbare zweite Frühling von 
PV, Solarthermie und Co.?  
Die Energiekrise hat den Stein ins Rollen gebracht. Viele 
Menschen haben gemerkt: Nachhaltige, unabhängige 
Energiequellen sorgen mitunter nicht nur für ein Plus 
beim Umweltschutz, sondern – auf lange Sicht – auch 
im Geldbeutel. Und mit am wichtigsten: Sie bieten 
Chancen, uns unabhängig von anderen zu machen. 

Also heißt es bald Tschüss und auf Nimmerwiedersehen 
fossile Energiequellen? 
Ganz so bald mit Sicherheit nicht, und das ist auch 
okay so. Es gibt ja gute Gründe, warum wir nicht von 
heute auf morgen alle Heizungen ersetzen können. Aber 
wir müssen uns Schritt für Schritt gemeinsam auf den 
Weg zur nachhaltigen Energieversorgung machen. Da 
kann jeder mitarbeiten. Hier in der Region sind wir da 
als Energieversorger natürlich ein wesentlicher Akteur. 
Nicht umsonst haben wir bereits 2012 den Umwelt­ und 
Klimaschutz in unserer Unternehmensstrategie verankert. 

Das Stadtwerk verkauft auch Strom und Gas. Schießt man 
sich mit dem Drängen auf Ökologie nicht selbst ins Knie? 
Wir verkaufen schon seit Langem und immer mehr öko­
logische Lösungen – von Ökostrom und Biogas bis zu 
nachhaltiger Wärme und eMobilität. Und nicht nur wir 
finden, dass unsere Welt nachhaltiger werden muss. 
Auch unsere Kunden denken längst um, entscheiden 
sich für Öko­Tarife oder interessieren sich für Balkon­
kraftwerke, eLadesäulen und Co. Natürlich wollen wir 
auch weiterhin Kunden für uns gewinnen. Und natürlich 
dürfen die frei entscheiden, welchen Energiemix sie 
nutzen möchten. Trotzdem wollen wir den Menschen 
den Öko­Umstieg möglichst einfach machen. 

Photovoltaik, Solarthermie, eMobilität, alternative Wärmequellen: alles Themen,  
die uns Schub in Richtung  ENERGIEWENDE  geben. Und: alles nichts Neues.  

Weshalb die Energiekrise zumindest EINEN positiven Effekt haben könnte, verrät 
uns Mara Sterzai, Umweltschutz-Beauftragte des Stadtwerks, im Interview. 

ENERGIEWENDE IST 

TEAMWORK

… und? Gelingt das? 
Ja! Besonders gut sieht man es beim Ausbau der Lade­
infrastruktur. Mittlerweile betreiben wir knapp 400 eLade ­ 
punkte in 14 Kommunen der Bodenseeregion – und die 
Nachfrage steigt! Das gibt Rückenwind. Denn völlig 
außer Frage steht: Alleine – ohne ökologisch basierte 
Kaufentscheidungen unserer Kunden – schaffen wir die 
Energiewende in der Region nicht. Da ist Teamwork 
gefragt, wir müssen die Menschen mitnehmen. Aber wir 
machen ihnen ja auch gute Angebote.

Zum Beispiel?
Ganz aktuell unsere Solarthermieanlage am Überlinger 
Schättlisberg. Die wandelt Sonnenenergie nicht in 
Strom, sondern in Wärme um. Und die Haushalte 
im Wohngebiet bekommen dadurch Wärme aus er­
neuerbarer Energie. Oder unser Windkraft­Strom aus 
der Region. Kostet gerade mal 20 Euro im Jahr mehr, 
ist aber reine Windkraft. Dafür haben wir unsere  
Investitionen in Windkraft in den letzten zwei Jahren 
verdoppelt.

Beim Stadtwerk bist du „Umweltschutz-Beauftragte“, das 
klingt irgendwie nach erhobenem Zeigefinger. Nervst du 
deine Freunde mit guten Tipps und Ermahnungen? 
(lacht) Nein, natürlich nicht. Aber klar: Eine Umwelt­
Beauftragte, die jedes Jahr um die halbe Welt jettet, 
noch nie etwas von Recycling oder Mehrweg gehört 
hat und jeden Tag mit dem Pick­up­Truck zur Arbeit 
fährt – das wäre eine Fehlbesetzung, oder? Seitdem 
wir unser Auto verkauft haben, bin ich ausschließlich 
mit Fahrrad, Stadtverkehr und Bahn unterwegs. Ich 
achte darauf, woher meine Kleidung kommt, und kaufe 
möglichst saisonal und regional ein. 



Ob Lebensmittel oder Autohaus, Urlaub 
oder Konto: Wir haben die Wahl. Auch 
bei Energie. Ein paar  DENKANSTÖSSE  
für eine lebenswerte Region.

WAHL

     ANONYMES CALLCENTER ODER  
     PERSÖNLICHE BERATUNG? 

Ihr habt Fragen? Wir geben Antworten in unseren 
Kundenzentren – im letzten Jahr 125.000-mal,  
persönlich, telefonisch oder per Mail. 
swsee.de/kontakt 

 KRIECHSPUR ODER       
 INTERNET-EXPRESS? 

2.800 km Glasfasernetz zieht sich 
durch die Region. Mit unserer Tochter 
TeleData bieten wir so turboschnelles 
Surfen im Netz mit Heimvorteil.
teledata.de

 GELD FÜR AKTIONÄRE ODER 
 FÜR DIE BÜRGER? 

Mit dem Stadtwerk-Gewinn wird Mobilität in der 
Region finanziert: die Stadtverkehre und Parkhäuser 
in Friedrichshafen und Überlingen, die Bodensee-
Oberschwaben-Bahn und der Katamaran. Der 
Rest geht an unsere 100 Prozent kommunalen 
Gesellschafter – also letztlich an euch.
swsee.de/unternehmen

IHR HABT DIE
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 UNS DOCH WURSCHT ODER 
 KLIMASCHUTZ VOR ORT? 

Wärme und Strom aus der Sonne,  
Windkraft und hocheffiziente Wärme- 
netze – wir reden nicht (nur), wir 
machen – zum Beispiel mit der neuen 
Solarthermie-An lage in Überlingen oder 
unseren Windkraft anlagen im Hegau.
swsee.de/zukunft

https://www.stadtwerk-am-see.de/kontakt
https://www.stadtwerk-am-see.de/unternehmen
https://www.stadtwerk-am-see.de/zukunft
https://www.teledata.de/
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 RICHTIG GELADEN 
 ODER RICHTIG LADEN? 

Keinen Stromanschluss fürs eAuto? Da  
kann man schon mal richtig geladen sein. 
Wir sorgen dafür, dass ihr richtig ladet – 
an knapp 400 Ladepunkten in der Region.
swsee.de/emobil

 BILLIG-DISCOUNTER ODER 
 VORTEILSWELT?  

Gibt’s gratis beim Stadtwerk dazu: günstiger Bus, 
Bahn, Schiff fahren und parken mit der GRÜNEN 
KARTE, Preisvorteile bei Partnern, Kombipakete  
Energie und Internet, Förderprogramme, Kinder-  
und Jugendclub, Zinsvorteile, Kundenbeirat. Und 
beim Discounter? Nix.

Einfach auf swseebericht.de gehen.

   ARBEITSFRUST ODER    
   SPASS AM JOB?. 

Wir sagen nur: 4,4. Das ist unsere 
Bewertung auf kununu, der bekann-
testen Arbeitgeber-Bewertungsplatt-
form. Damit sind wir in den TOP 10  
der besten Arbeitgeber der Region. 
kununu.com

 AUFTRÄGE IM 
 NIRGENDWO 
 ODER VOR ORT?          

Wer hält die Region  
am Laufen? Regionale  
Auftraggeber. Wir haben 
im vergangenen Jahr  
26 Millionen Euro in- 
vestiert – den größten Teil 
davon in der Region.
swseebericht.de

Ein Gewinn 
für alle ...

... ist unser neuer swsee bericht.de. 
Zum Anschauen und Spielen. 
Zum Ausprobieren und Amüsieren. 
Und vor allem: zum Gewinnen.

Es gibt doch nichts Schöneres als eine Tasse Kaffee.  
Wir haben 18.496 davon geleert. Damit könnte man auch 

5  3 20

Planschbecken füllen. Haben Sie ś gewusst? Dann auf  
swseebericht miträtseln. Wir verlosen 3 Deutschlandtickets 
und 20 stylishe Solarlampen.

Einfach mitmachen auf: swseebericht.de

 BAUMSTERBEN 
 ODER 
 RECYCELN? 

Für diese Kundenzeit-
schrift stirbt kein Baum. 
Denn wir drucken auf 
Recycling- Papier mit dem 
Umwelt siegel „Blauer 
Engel“.

https://www.kununu.com/
https://www.stadtwerk-am-see.de/de/Wohnen/eMobilitaet/
https://www.swseebericht.de/?password-protected=login&redirect_to=https%3A%2F%2Fswseebericht.de%2F
https://www.swseebericht.de/?password-protected=login&redirect_to=https%3A%2F%2Fswseebericht.de%2F
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Seit einigen Monaten ist die Wärmewende 
in der Öffentlichkeit angekommen. Die Ent-
würfe zum neuen Gebäude-Energie-Gesetz 
haben manche verunsichert. Fangen wir 
mal ganz vorne an: Wenn meine jetzige 
Gas- oder Öl-Heizung funktioniert, muss ich 
dann irgendetwas tun?
Nein. Eine funktionierende Heizung, egal 
ob Gas oder Öl, muss niemand rauswer-
fen. Es wird ja weiter Öl und Gas geben, 
und auch im Gesetz sind Übergangsfristen 
vorgesehen. Es gibt also überhaupt keinen 
Grund zur Panik. 

Und was ist, wenn meine Heizung kaputtgeht?
Zunächst einmal: Die Heizungsunter nehmen 
lassen niemanden allein und können in Not-
fällen auch kurzfristig zumindest eine vorüber-
gehende Heizversorgung sicherstellen. 

Trotzdem muss man die Heizung ja ersetzen. 
Ja klar, aber auch hier gilt: nicht in Panik 
verfallen. Durch die aktuelle Diskussion 
und Berichterstattung sind viele schon verun-
sichert, teilweise fast verängstigt. Wir hatten 
schon weinende Kunden bei uns. Da ist dann 
der erste Schritt, die Menschen wieder ein-
zufangen und zu beruhigen.

Und was raten Sie diesen Kunden?
Die eine Lösung gibt’s nicht, jedes Gebäude 
hat seine eigenen Herausforderungen. Also 
einfach mit Ruhe und Verstand beim Fach-
handwerk SHK informieren. Dann schaut 
man zusammen, was für das Haus am besten 

Wärme – also Heizen und Warmwasser – ist der wichtigste Faktor 
beim  KLIMASCHUTZ.  Aber was tun und wie? Alfred Keller, Ober-
meister der Sanitär-Heizung-Klima(SHK)-Innung Bodenseekreis, erklärt, 
wie es geht – und warum man jetzt nicht in Panik geraten sollte.

passt. Und was natürlich auch finanziell 
machbar ist. Es gibt ja inzwischen eine 
riesige Vielfalt von Möglichkeiten.

In den Entwürfen zum neuen Gebäude- 
Energie-Gesetz steht: Neue Heizungen 
müssen 65 Prozent der Energie regenerativ 
erzeugen. Welche Möglichkeiten gibt es da 
überhaupt?
Eine ganze Menge: Wärmepumpen, Photo-
voltaik, Solarthermie, Pellets, Hackschnitzel, 
Geothermie, Brennstoffzelle oder auch der 
Anschluss an ein Nahwärme-Netz. Also nicht 

WÄRMEPUMPE“
„NICHT IMMER DIE

Alfred Keller weiß, dass es 
bei Wärme inzwischen eine 
Vielfalt an Möglichkeiten 
gibt. Es muss also nicht 
immer die Wärmepumpe 
sein, auch wenn die grad in 
aller Munde ist.

„Wir hatten 
schon wei-

nende Kunden 
bei uns.“
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unbedingt immer die Wärmepumpe, auch 
wenn die gerade in aller Munde ist. Die 
Frage ist: Was ist sinnvoll und wirtschaft-
lich machbar?

Also nicht die schnelle Google-Suche nach 
der perfekten Heizung, und los geht’s? 
Nein, und auch nicht: „Ich brauche jetzt 
eine Wärmepumpe.“ Schnell geht das der-
zeit eh nicht. Wir haben im Moment allein 
für die Geräte Lieferzeiten von 15 bis 22 
Monaten. Und auch staatliche Förderungen 
haben lange Vorlaufzeiten.

 
Als Mieter zahle ich zwar für die Wärme, 
habe aber wenig Einfluss. Oder kann man 
auch hier etwas tun?
Als Mieter kann ich bewusst heizen und 
natürlich auch hier sparen. Hier gilt: die 
Bedienung optimal einstellen, im Urlaub und 
in Übergangszeiten Heizung runterstellen. 
Auch Heizkörper entlüften kann man selber 
machen.

In der aktuellen Situation werden die 
Heizungsbau-Betriebe zu den Helden der 
Wärmewende. Lust oder Last für Sie?
Es ist eine Gratwanderung. Derzeit würde 
ich sagen: eher Last, weil wir extrem viel 
beraten und Zeit aufwenden müssen. Und 
wir haben für Projekte zwei- bis dreimal so 
lange Laufzeiten, hauptsächlich weil Mate-
rial nicht lieferbar ist. Dazu kommen Preis-
erhöhungen für die Geräte bis zu einem 
Drittel, auch während eines Auftrags. Denn 
bei den Lieferanten gilt: Bezahlung bei Liefe-
rung – zum aktuellen Tagespreis. Manchmal 
kommen Kunden dann in Zahlungsschwie-
rigkeiten – die Preisspirale geht ja in der 
gesamten Wirtschaft nach oben.

Wärmewende meets Fachkräftemangel. 
Wie sieht es bei Ihnen in der Innung/im 
Betrieb aus?
Ganz wichtig: Wir haben keinen Mangel, 
sondern einen Bedarf an Fachkräften. In den 
letzten zehn Jahren hatten wir 44 Prozent 
mehr Azubis in der SHK-Branche. 
Aber natürlich: Die Anforderungen sind ge-
stiegen. Früher hieß es: Gas, Öl oder Holz? 
Da brauchten wir „nur“ gute Handwerker, 
heute müssen die zusätzlich Kompetenz 
für komplexe Zusammenhänge mitbringen: 
Digitalisierung, Online-Überwachung, 
 Hybridtechnik, breitere Möglichkeiten zur 
Erzeugung. 

Malen Sie mal ein Zukunftsbild: Wie wärmen 
wir unsere Häuser im Winter 2040/2041?
(lacht) Wenn ich die Glaskugel hätte, säße 
ich nicht hier. Klar ist: Wir werden weiterhin 
den Energieträger Gas haben und brauchen, 
ob das Wasserstoff ist oder Alternativgase. 
Aber die Entwicklung in Richtung ökolo-
gischen Heizens ist so rasant, da wird sich 
sicher vieles tun. 

Apropos Förderung: Sind Sie Kunden bei der 
Fördermittelsuche behilflich?
Ja, darum kümmert sich eine Mitarbeiterin 
von uns fast ausschließlich – und die macht 
das ganz klasse. 

Angenommen, meine Heizung ist schon älter 
und könnte bald kaputtgehen. Soll ich etwas 
tun?
Na ja, wenn die Heizung älter als 20 Jahre 
ist, sollte man sich über Alternativen Ge-
danken machen. Dann muss man planen 
und prüfen, was für mein Gebäude ideal ist. 
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Der Blick aufs Line-up verrät: Das 
wird großartig. Mit Ida Nielsen 
ist eine der bekanntesten Bassis-
tinnen unserer Zeit – wir erinnern 
uns an ihre Zeit bei der New 
Power Generation mit Prince – 
auf dem Kulturufer. Die britische 
Jazzfusionband Ezra Collective 
bringt ihren coolen Mix aus Jazz, 
Grime, Afrobeat und Salsa mit. 
Und die Rapperin Fiva gibt mit 
der Band Granada ein Doppel-
konzert. Mit dem Zauber-Duo 
Siegfried & Joy wird es magisch, 
denn fernab von jeglichen Zau-

bershow-Klischees begeistern die 
beiden New Superstars of Magic 
mit sensationellen Illusionen, 
mitreißenden Interaktionen und 
einer großen Portion Selbstironie. 
Und dann kommt noch Indie- 
Pop, Folk, Theater, Comedy und, 
und, und. Wohin zuerst? Wir  
wissen es nicht, aber eines ist 
 sicher, wir werden da sein! 

28. JULI BIS 6. AUGUST 
Uferpromenade Friedrichshafen
Programm & Infos unter 
kulturufer.de 

MAGISCH, 
HINREISSEND, 
BUNT

Kulturufer 2023

Street-Art auf dem Kulturufer – warum? 
Die Hip-Hop-Kultur, insbesondere das 
Graffiti, wird besonders dann spür-
bar, wenn sie erlebt werden kann. 
Beim Breakdance passiert dies durch 
Performances, beim Street-Art Festival, 
wenn ganze Nachbarschaften zu Lein-
wänden werden. Die Kunstform lebt, 
wenn Leute mit einbezogen werden. 
Und genau das ist uns wichtig: Die Zu-
schauer bekommen beim Kulturufer die 
Möglichkeit, den Entstehungs prozess 
live mitzuerleben und die sonst oft 
anonymen Künstler und Künstlerinnen 
kennenzulernen. 
 
Gibt es ein gemeinsames Thema oder 
Vorgaben für die Künstler? 
Nein. Die künstlerische Identität, die 

sich hinter diesen Bildern verbirgt, 
ist genauso individuell wie die der 
Künstlerinnen und Künstler auf unseren 
Bühnen in den Zelten oder an den 
Spielorten der Straßenkunst. Hier geht 
es um Vielfalt, und die entsteht nur 
durch Freiheit. 

Was erwartet mich als Zuschauer? 
Man kann die außergewöhnliche 
Arbeitsweise von Graffitikünstlerin-
nen und -künstlern hautnah erleben. 
Vielleicht auch verstehen, was hinter 
den bunten Bildern steckt. Denn oft 
entstehen diese Werke ja unbeachtet 
oder sogar im Verborgenen der Nacht. 
Auf dem Kulturufer spürt man förmlich 
die Vibes hinter dieser spektakulären 
Kunstform. 

Verlosung
Tickets fürs Kulturufer zu gewinnen

Je 3 x 2 Tickets für: 
Ezra Collective (29. Juli) 
Siegfried & Joy (1. August) 

Ganz einfach online teilnehmen auf:

swsee.de/blog

Einsendeschluss: 9. Juli 2023
Teilnahmebedingungen s. Seite 15

FRAGEN AN
Daniel Schweizer vom  

Kulturbüro Friedrichshafen kuratiert 
das Festivalprogramm auf dem 
Kulturufer. Ein Programmpunkt:  
eine Street-Art-Wall. Neu? Ja!  

Spannend? Ja! Wir haben  
nachgefragt, was  

dahintersteckt. 

https://www.stadtwerk-am-see.de/blog
https://kulturufer.de/


INDUSTRIEKAUFFRAU
Lea Kuhn

 SO ALT BIN ICH:. 21
 DAUER AUSBILDUNG:. 3 Jahre

 ICH HEISSE:. 

 WÄHREND DER ARBEIT TRIFFT MAN 
 MICH MEISTENS HIER: 

Draußen, unterwegs auf verschiedenen Baustellen

In der Werkstatt oder dem Lager

Im Büro vor dem PC, mit dem Telefon in der Hand

In Meetings mit anderen Abteilungen

… an der Kaffee- und Heiße-Schoki-Maschine 

In der SWSee-Lehrwerkstatt

 DIESE SCHULFÄCHER SIND FÜR  
 MEINE AUSBILDUNG WICHTIG: 

Mathe

Deutsch

Physik

Wirtschaft/BWL

Englisch

Technik/Werken

ELEKTRONIKER
Kellian Schweyer

 SO ALT BIN ICH:. 18
 DAUER AUSBILDUNG:. 3,5 Jahre

 ICH HEISSE:. 

 WÄHREND DER ARBEIT TRIFFT MAN 
 MICH MEISTENS HIER: 

Draußen, unterwegs auf verschiedenen Baustellen

Im Materiallager 

Im Büro vor dem PC, mit dem Telefon in der Hand

In Meetings mit anderen Abteilungen

… an der Kaffee- und Heiße-Schoki-Maschine 

In der SWSee-Lehrwerkstatt

 BEI MEINER AUSBILDUNG BEIM STADTWERK … 

… ist Teamwork das A und O

… habe ich viel Kontakt mit Kunden und Externen

… sind Computer und Telefon mein wichtigstes Arbeitswerkzeug

… gehört Autofahren (auch als Beifahrer) zu meinem Arbeitsalltag

… wird meine Kleidung hin und wieder schmutzig

… ist ein Interesse an technischen Zusammenhängen wichtig

… bekomme ich einen Einblick in nahezu alle Abteilungen

… arbeite ich regelmäßig an eigenen Projekten

 DIESE SCHULFÄCHER SIND FÜR  
 MEINE AUSBILDUNG WICHTIG: 

Mathe

Deutsch

Physik

Wirtschaft/BWL

Englisch

Technik/Werken

 BEI MEINER AUSBILDUNG BEIM STADTWERK … 

… ist Teamwork das A und O

… habe ich viel Kontakt mit Kunden und Externen

… sind Computer und Telefon mein wichtigstes Arbeitswerkzeug

… gehört Autofahren (auch als Beifahrer) zu meinem Arbeitsalltag

… wird meine Kleidung hin und wieder schmutzig

… ist ein Interesse an technischen Zusammenhängen wichtig

… bekomme ich einen Einblick in nahezu alle Abteilungen

… arbeite ich regelmäßig an eigenen Projekten

STADTWERK
AM AUSBILDEN

Handfeste  

Gründe für eine  

Ausbildung beim  

Stadtwerk: 

swsee.de/ 

ausbildung 

https://www.stadtwerk-am-see.de/%20ausbildung
https://www.stadtwerk-am-see.de/ausbildung
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Der Stadtverkehr Friedrichs­
hafen krempelt ab 2024 
um! Erst kürzlich bestellte  
er 38 neue Busse, davon 
sieben mit voll  ELEKTRISCHEM 
ANTRIEB.  Aber: Was hat  
die Umwelt davon? Und 
vor allem: Wie profitieren 
Fahrgäste von der Neu­
konzeption? Unser Azubi 
Jannis Dannecker fragt nach – 
Stadtverkehr­Chef Horst 
Schauerte antwortet. 

ÖkoSO 
IST DIE NEUE 
FLOTTE

 
 Wie sieht’s in Sachen Ökologie  

mit den Diesel-Bussen aus? 

 
 Gut. Die 31 MAN-Busse sind mit modernster 

Diesel technik ausgestattet. Perspektivisch sind 
sie schon jetzt für den Betrieb mit alternativen 
Kraftstoffen, sogenannte  E-Fuels, vorbereitet. 

 
 eBusse im Linienverkehr – geht denen  

nicht zwangsläufig der Saft aus?  
Spätestens dann wenn der Bus voll ist? 

Weitere Infos:

Deutschlandticket. 
store

 
 Keine Sorge. Unsere neuen eBusse sind aus top  

modernen Verbundwerkstoffen gefertigt. Das macht  
die Busse rund 25 Prozent leichter als vergleichbare  
Modelle. Damit verbrauchen sie deutlich weniger  
Energie und müssen nur nachts am Strom hängen. 

H
O

RS
T 

SC
H

A
U

ER
TE

 
 Ja, und damit sind wir mit unserer neuen Bus-

flotte sogar um einiges ökologischer, als es 
der Gesetzgeber vorgibt.  

 
 So was funktioniert? 

JA
N

N
IS

 D
A

N
N

EC
KE

R

 
 Und was ändert sich 

für Fahrgäste?

 
 

Jede Menge! Die Busse fahren dank neuem Linien-
konzept, inklusive des ausgebauten Fahrplans, nicht 
nur weiter, sondern auch häufiger und abends  
länger. Dich erwartet ab Januar 2024 mehr Komfort 
in den Bussen und schon heute: die SWSee-App, mit 
der du ganz bequem dein Deutschlandticket-Abo 
auf deinem Smartphone verwalten kannst und auch 
mit dem RiA-Ruftaxi zum halben Preis fährst.

https://www.stadtwerk-am-see.de/deutschlandticket
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Open­Air­Kino, Open­Air­Konzerte, Musikfestival,  
Restaurants und Vinotheken – im Sommer findet  

vieles draußen statt. Auch abends.  DER KATAMARAN.   
fährt deshalb im Sommer auch bis Mitternacht!  

Ab diesem Jahr sogar noch mal ein bisschen später – 
damit ihr mehr genießen könnt: mehr Theater, mehr 

gutes Essen, mehr pure Lebensfreude. 

GENUSS AUF 
UND AM SEE 

Günstiger 
am Abend
14 Uhr-Ticket: lohnt sich. 
Rund 25 Prozent sparen auf  
Hin- und Rückfahrt nach 14 Uhr. 

AbendKat:  
freitags und samstags 
ab Friedrichshafen 20 Uhr und 22.30 Uhr,
ab Konstanz 21 Uhr und 23.30 Uhr

der-katamaran.de 

GRENZÜBERSCHREITENDER 
FLOHMARKT 
17.-18. Juni 
konstanz-info.com/planen-buchen/ 
top-events/flohmarkt

KULTUR PUR – SOMMERTHEATER
AUF DEM MÜNSTERPLATZ
16. Juni – 22. Juli
theaterkonstanz.de

SOMMERKONZERTE 
KONSTANZ 
7. und 8. Juli 
kokon-entertainment.de/events-tickets

SEENACHTFEST 
12. August  
Sonderfahrten ab Lindau, Meersburg
und Friedrichshafen – Tickets nur 
im Vorverkauf 

STADTGARTENFEST 
9. – 11. August 
seenachtfest.de/stadtgartenfest

Sonderfahrten  
gibt es beispiels- 

weise zum 
 SEENACHTFESTi 
am 12. August – 

Tickets nur im  
Vorverkauf auf:  

der-katamaran.de 

UNSERE TIPPS FÜR  
ABENDAUSFLÜGE: 

https://www.der-katamaran.de/
https://www.der-katamaran.de/
https://www.konstanz-info.com/planen-buchen/top-events/flohmarkt
https://theaterkonstanz.de/180799.html
https://kokon-entertainment.de/events-tickets/
https://www.seenachtfest.de/stadtgartenfest/
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Unsere Preisträger: NABU 
Überlingen, CjD & DRK Boden-
seekreis, Fairteiler Immenstaad, 
Liederkranz Ailingen, Reparatur-
café Salem, Wassersportverein 
FN-Fischbach, BUND Markdorf, 
Lesezeichen Überlingen, Stern-
warte Überlingen. Mehr dazu auf: 
stadtwerk-am-see.de/ 
zukunftspreis 

ZukunftIHR GESTALTET UNSERE 

Platz 1 beim  STADTWERK.   
.AM SEE ZUKUNFTSPREIS. 

und unser Paradebeispiel für  
Humanität, Nachhaltigkeit 

und soziale Verantwortung: 
die Lebensmittelhilfe  

Meersburg. 

Die Lebensmittelhilfe Meersburg ist noch 
recht jung: Vor drei Jahren startete Barbara 
Endress im ersten Corona-Lockdown eine 
Hilfsaktion. Gemeinsam und mit großer 
 Unterstützung der Narrenzunft Schabel giere 
organisierte Endress Hilfspakete für die  
Menschen, die plötzlich bei großen Hilfs-
organisationen vor verschlossenen Türen 
standen. 
„Ich konnte nicht fassen, dass den Menschen, 
die bereits wenig haben, nun auch noch die 
alltägliche Unterstützung genommen wurde“, 
beschreibt die Meersburgerin die Geburts-
stunde der Lebensmittelhilfe Meersburg. 
„Im Gegensatz zu den Tafeln, die Hunderte  
Menschen versorgen, hatten wir die Mög-

lichkeit, persönliche Care-Pakete mit Lebens-
mitteln und Hygieneartikeln zu schnüren und 
den Bedürftigen zukommen zu lassen. Wir 
unterstützen derzeit 25 Haushalte mit knapp 
65 Menschen“, erzählt Barbara Endress, 
„und wir machen so lange weiter, wie wir 
können.“ Dass die Lebensmittelhilfe wertvolle 
Unterstützung leisten kann, betont Endress, 
liegt am partnerschaftlichen Miteinander 
von Helfern, Spendern, dem Narrenverein 
Meersburg und ganz wichtig: der Stadt 
Meersburg. „Denn“, so erzählt sie, „die Stadt 
Meersburg stellt den Raum zur Verfügung 
und hilft uns bei so wichtigen Dingen wie 
der Müllentsorgung — oft auf dem kleinen 
Dienstweg.“ 

AUSGEZEICHNETE
ZUKUNFTSGESTALTER

Mit dem Ratskeller 
erhält die Initiative von 
der Stadt Meersburg 
intensive Unterstützung.  
Barbara Endress 
neben Alexander- 
Florian Bürkle, Ehren-
amtliche Angelika 
Moeller; Meersburgs 
Bürgermeister Robert 
Scherer; Ehrenamtliche 
Thomas Mackowiak 
und Franziska Trunz 

https://www.stadtwerk-am-see.de/zukunftspreis
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Unsere  
Highlights aus  

dem letzten Jahr:  
Graffiti- Workshop, 
Besuch der Feuer-

wehr und der Blick  
über die Schulter 

eines Imkers. 

MONA & 
 FARO

In unserem Mona & Faro Club erwarten  
dich verschiedene Gewinnspiele, ein Ge-

schenk zu jedem Geburtstag sowie kosten-
freie  TOLLE EVENTS  für alle Altersgruppen. 

Club

Neugierig? Hier geht's zur  

Clubanmeldung: swsee.de/club

ERSTE-HILFE-KURS
15. September 2023
Ihr lernt viele Erste-Hilfe- 
Maßnahmen: beispiels- 
weise Verbände anzu- 
legen, den Notruf richtig 
abzusetzen oder Sofort-
maßnahmen durchzuführen.

FOTO-WORKSHOP
Im November 2023
Wir tauchen in die 
spannende Welt der Foto-
grafie ein und du lernst, 
deinen kreativen Blick im 
Umgang mit der digitalen 
Kamera zu stärken.

Bist 
du auch 
dabei?

https://www.stadtwerk-am-see.de/friedrichshafenGips/Gips?SessionMandant=StadtwerkAmSee&Anwendung=CMSFormularPage&Methode=ShowHTMLAusgabe&RessourceID=120797&WebPublisher.NavId=33960


Einfach. Bestellen.

gruenekarte.de

GRÜNE KARTE

EINFACH. BUS, BAHN & 
KATAMARAN FAHREN.

Bis zu 20 % günstiger 

im bodo-Gebiet

EINFACH.  
PARKEN.

Bis zu 40 % günstiger in 

 den SWSee-Parkhäusern

EINFACH. 
UNTERWEGS 

LADEN.

Kontaktlos und günstig an 

allen SWSee-Ladesäulen

EINFACH.  
LEBEN.

Vorteile bei über  

20 regionalen Partnern

swsee.de/ 

kundenportal

DANK KARTE ÜBERALL IM VORTEIL.
DIE GRÜNE KARTE MACHT’S EINFACH

JETZT AUCH 
IM KUNDENPORTAL 

Neu!

https://login.stadtwerk-am-see.de/oauth2/authorize?scope=openid%20offline_access&response_type=code&redirect_uri=https%3A%2F%2Fportal.stadtwerk-am-see.de%2Foauth%2Fcallback&state=382f6b6c4ff66f0230d33413df27ac4f&nonce=3a933a8c9f5ad586c3e6d51bf162f5a9&code_challenge_method=S256&client_id=467fdf3b-f196-41ab-b4e4-b20b76ec9c10&code_challenge=j8mVUD507lSww6_gaG45Jpe8lGeLt802YdKzKqunKtg
https://www.stadtwerk-am-see.de/gruenekarte



